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Großer Unterschall-Windkanal 

Anlagentyp  Windkanal Göttinger Bauart mit offener Messstrecke 

Messstrecke Querschnitt 1,4 m x 1,4 m, Länge 2,8 m 

Windgeschwindigkeit bis zu 60 m/s (rechnergeregelt) 

Strahlqualität Turbulenzgrad: 0,4 % im Kernstrahl 0,5 m x 0,5 m 
Zertifiziert von MEASNET für Anemometerkalibrierung 

Sensoren Druck und Temperatur, 6-Komponenten-Waage, 
Hitzdrahtanemometer, Prandtl-Rohr, Particle Image 
Velocimetry, 2x 3-Achs-Traversiersystem, Propeller-
Dynamometer, Motion-Capture-Kamerasystem 

Modellabmessungen maximale projizierte Fläche: 0,2 m², Höhe max. ca. 0,7 m, 
Breite max. ca. 0,7 m 

Modellmasse max. 50 kg bei Montage auf der 6-Komponenten-Waage 

Inbetriebnahme September 1998 

Hersteller Turbo-Lufttechnik GmbH, Zweibrücken 
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 Anwendungsfelder des Windkanals 

 Meeresforschungstechnik, Offshore-Technik, Windenergietechnik, 

Propelleruntersuchungen, Fischereitechnik, 

Tragflügeluntersuchungen, Schiffstechnik, 

Grundlagenuntersuchungen 

 

Angewandte Forschung 

 Strömungsdynamik an flexiblen Netzen und Seilsystemen für 

Meerestechnik, Fischfangtechnologien und Aquakultur 

 Manövrierfähigkeit von gesteuerten Geräten unter Wasser und in 

der Luft 

 Windlastbestimmung an technischen Strukturen  

 Kraft- und Momentmessungen z.B. an Rudern, Tragflügeln, 

Rotorblattmodellen von Windenergieanlagen 

 Kalibrierung von Anemometern  

 Versuche mit Modellen von Windenergieanlagen 

 

Grundlagenforschung 

 6-Komponenten-Kraftmessungen  

 Druck- und Geschwindigkeitsmessungen  

 Fluid-Struktur-Wechselwirkungen, besonders für getauchte 

Meerestechnik und ozeanographische Systeme 

 


